
Arbeiten im Soll – Spenden drüber
TSV Okel fiebert Fertigstellung seines Anbaus entgegen / Christa Hoge neues Ehrenmitglied

OKEL � 380 Quadratmeter
mehr Platz in Sichtweite: Der
TSV Okel fiebert der Fertig-
stellung seiner neuen Kabi-
nen und Bewegungshalle im
Erweiterungsbau an der
Sporthalle entgegen. Die Ar-
beiten laufen nach Plan und
das Aufkommen an Privat-
und Firmenspenden in Höhe
von bislang 25000 Euro über-
trifft alle Erwartungen.

Dazu ist die Mitgliederzahl
mit aktuell 620 nach zwi-
schenzeitlichen Einbrüchen
im Kleinkindbereich wieder
im Steigen begriffen und die
Resonanz in den einzelnen
Sportgruppen ist gut.

Das spiegelte sich in der ge-
lösten Stimmung bei der Jah-
reshauptversammlung am
Freitagabend im Okeler
Schützen- und Reiterhof. Die
von 50 Aktiven besuchte Zu-
sammenkunft verlief deut-
lich entspannter als noch vor
einem Jahr, als der Vorstand
den TSV-Mitgliedern bedeut-
same Entscheidungen zum
mehr als 200000 Euro teuren
Anbau abverlangt hatte und
sich kritischen Fragen zur
Finanzierung hatte stellen
müssen. Diesmal wurden hei-
ter vorgetragene Spartenbe-
richte ausgiebig beklatscht,
turnusmäßig zur Wahl anste-
hende Vorständler in Minu-
tenschnelle im Amt bestätigt
und der finanzielle Lagebe-
richt mit dem erwirtschafte-
ten Polster zufrieden zur
Kenntnis genommen.

Zufrieden zeigte sich auch
TSV-Bauleiter Günther
Warners mit der Arbeit der
Handwerksfirmen – und mit
dem Einsatz der Vereinsmit-
glieder, die schon mehr als

500 freiwillige Arbeitsstun-
den am Bau geleistet haben.

Froh ist der TSV Okel darü-
ber, dass die Stadt Syke die
Beseitigung der kürzlich ent-
deckten Schäden am Dach
der Sporthalle zügig in An-
griff genommen hat. „Wir
sind nicht ganz dicht“, leitete
TSV-Vorsitzender Frank Kühn
ins Thema „Wassereinbruch
in der Halle“ ein.

Noch am Vormittag hatten
Vertreter von Stadt, TSV und
einer Fachfirma gemeinsam
die beschädigten Stellen in
Augenschein genommen und
sich über mögliche Repara-
turmaßnahmen ausge-
tauscht. Wie es aussieht,
kann die Halle während der
Arbeiten voraussichtlich un-
eingeschränkt weiter für den

Sportbetrieb genutzt werden.
Eine besondere Ehre erwies

der TSV am Freitag seiner aus
gesundheitlichen Gründen
ausgeschiedenen Übungslei-
terin Christa Hoge: 33 Jahre
war sie die Fitness- und Ge-
sundheitssport-Päpstin im
Verein und ist dafür vielfach
vom Niedersächsischen Tur-
nerbund mit dem „Pluspunkt
Gesundheit“ ausgezeichnet
worden. Jetzt ernannte die
Mitgliederversammlung sie
unter großem Beifall zum
neuen Ehrenmitglied des TSV
Okel.

Ehrungen...

...für 25 Jahre Mitglied-
schaft: Holm Holthusen,
Anne Sasstedt und Margret

Sasstedt; für 50 Jahre Mit-
gliedschaft: Jürgen Sievers,
Kurt Bicker und Hans-Joa-
chim Henke; für 65 Jahre Mit-
gliedschaft: Liesel Bicker; für
33 Jahre Tätigkeit als Übungs-
leiterin im Fitness- und Ge-
sundheitssport: Christa Hoge
(zum Ehrenmitglied er-
nannt).

Wahlen...

...1. Vorsitzender Frank
Kühn, Schatzmeisterin Petra
Brümmer, stellvertretender
Schatzmeister Holm Holthu-
sen, Beisitzer Mario Dänekas,
Kassenprüfer Steffen Quast,
Festausschuss Jürn Kirbach,
Maike Kastens, Dieter Albers,
Nicole Scholz, Daniela Ja-
blenski, Thomas Auerswald.

TSV-Vorsitzender Frank Kühn ehrte die jahrzehntelangen Mitglieder Jürgen Sievers, Liesel Bicker, Kurt
Bicker, Hans-Joachim Henke, Christa Hoge und Holm Holthusen (von links). � Foto: TSV Okel
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